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'Man muß sich klarmachen, daß die kulturschaffenden Zivilisationen der Menschheit auf
dem Zifferblatt der vier Milliarden Jahre zählenden geologischen Uhr gerade mal die
letzten paar Sekunden ausmachen' – mit diesem ernüchternden Hinweis auf den kurzen
Augenblick, mit dem wir es zu tun haben, wenn wir über Kultur und Technologie
sprechen, beginnt Stanislaw Lems neuester Essayband. Die Welt geht unter, daran
besteht für den großen polnischen Zukunftsforscher und Science-fiction-Autor Lem kein
Zweifel, aber über das 'Wie' läßt sich diskutieren. Lems zivilisationskritische Sicht hat im
Vergleich zu seiner waghalsigen Neugier in der Summa technologiae (1964) an Schärfe
zugenommen. Der Fortschrittsoptimismus ist mehr als gedämpft; wir drohen, so Lem, im
Informationsmüll zu ersticken, die virtuellen Realitäten führen dazu, daß wir den überblick
über unsere Welt verlieren. Aber Lem ist Philosoph genug, um zu wissen, daß er nicht
weiß, was die Zukunft bringt: Wer jedoch bereit ist, ihm auf seinen faszinierenden
interdisziplinären Argumentationswegen zu folgen, erhält aufregende Erkenntnisse zu
Evolution und technischer Entwicklung, zu Biotechnologie und Gentechnik, zu
Computerwissenschaft, Informationstechnologie und 'Künstlicher Intelligenz'.

»Man muß sich klarmachen, daß die kulturschaffenden Zivilisationen der Menschheit auf
dem Zifferblatt der vier Milliarden Jahre zählenden geologischen Uhr gerade mal die
letzten paar Sekunden ausmachen« – mit diesem ernüchternden Hinweis auf den kurzen
Augenblick, mit dem wir es zu tun haben, wenn wir über Kultur und Technologie
sprechen, beginnt Stanislaw Lems neuester Essayband.

Die Welt geht unter, daran besteht für den großen polnischen Zukunftsforscher und
Science-fiction-Autor Lem kein Zweifel, aber über das »Wie« läßt sich diskutieren. Lems
zivilisationskritische Sicht hat im Vergleich zu seiner waghalsigen Neugier in der (1964)
an Schärfe zugenommen. Der Fortschrittsoptimismus ist mehr als gedämpft; wir drohen,
so Lem, im Informationsmüll zu ersticken, die virtuellen Realitäten führen dazu, daß wir
den überblick über unsere Welt verlieren. Aber Lem ist Philosoph genug, um zu wissen,
daß er nicht weiß, was die Zukunft bringt: Wer jedoch bereit ist, ihm auf seinen
faszinierenden interdisziplinären Argumentationswegen zu folgen, erhält aufregende
Erkenntnisse zu Evolution und technischer Entwicklung, zu Biotechnologie und
Gentechnik, zu Computerwissenschaft, Informationstechnologie und »Künstlicher
Intelligenz«. 
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